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Gubcnnal -> Kuudmachuugeu.
K u n d m a ck n n g (2)

des kaij>'-l. könich?. iliyrlschen Guberniums zu kaihZck.
Seine k. k. Mansiät habt« mN allerhöchstes Enlsctließ^a rom ' . ö!:g. d. I . zu besehlm

gerilhes« daß die in Illyl-,en bis zum letzten I^ ly I8!4"lücksiä«5ig ßeblttbfllsi,, zu den
Stav:tiK</rrschaften en^ezogei-en, unter Flanfreichtvaneftrirten Gn nN'<rlen den betreffenden
Tlan^skrlsbtsltzerl; nach d?l hierüber verfaßle!-. bu<tba!lei-?schen Liquidation vergütellrerdeli sollen.

Da ^ e hlezu llsolderliche Eumne von dem dchen Fi ixrz.W' l ' ls tc l i l iM unserm 2?,
März d. I . zu Handen des Prcvmjl.ilfou^s als Dotation aüs ter hierotligen Elnnobn.s-
KoNe angewiesen lro^d^n «ist/ so hat man dem bierorngen Kamcral - Za^amte, mit Zu^
slellung des dicesälllgel! '^quidalicl's-Ausweises, ur.ter eiiicin cusgctragen, den tal in
indtMdueü aus^lvleie^en Transirrtebefitzesn die ihnen gebührende dießläuige Glu,,5renten,
Kücksiantsvkraülling iür den Zcitr<n!m rom «. I ^ l y ,8^2 b,s ». s.'uqust »814 geqen
geböriq Mempelte Quittung und Vorweisung der Origiriaj« Tranffetts - Mkimde ben dem
^rcrilizialsond ^us eben dit A r t erfolgen zu las.cn, wie tlests mit d«n diesMigen 2 Zs2
prozcntigen Ziuftn gesö ie^l-.

Wovon sämmtliche Transsertseigentbümer zu ihrer Benehmunq mit tem Bkysofte in
tie Kenntniß gisehet werden,, daß ^e sich um t^e M<sbezahlung dicjer Bettäqe mit Bey.
brinqung der Original s TllUiöttrts « Urkundcn, , tcy der hierortigen tziltnl« Kreditökasse
gehörig zu me^<-n b''k'en. ^o'l"?6> om ' ' 6 . Iuny i g i s .

Karl Graf v. Illzaghy,
Gouverneur. »Franz Ritter v. Ebenau,

' k. f. Gubernlil! -Naih.

K o n k u r s » E r ö f f n u n g . (2)
Fux das Lehramd der Zeichtnkunsi uxd Mathematik an der neu errichteten Hauptsckule zu

- .B r e q e n z.
I n Folge Deka's der hohen Stud'.ci.'boftolinniAon hc,n .?o. May d. I . Nr . 599 wii-b

plv Blsci)Ui^g dch i.'eb/amt.'s der Zeichen^unst, und der masbelnatisckeli Gegellstände an der
Hauptsckule ;u,Br?l;enz, für w.lches ein Gehalt von j'änrlici'^, 50» fl. in Konrenzions«
Müoze bestimmt ist, am 28. Iu ly d. I . ,m Laitach ein? Konkllrs-Prufunq gtbasten werden.

Jene, Ini l^ iduen, we!6)e^dieser. Kon^-rs-Prilfulia jstch zu lintenicden/gedenken / haben
sich am Vorlag? der Konturs »Prüsung bey dem bischonichen iivüsi^rrium »u i'a^ack» ,u
weld?^, ttüd d^nse!b?n i1,re mir ülauhwürtil'kn Zeugnissen belesttrn Eesncde ük'r ihre Lebr«
tücht'^eit« Woralil-al, Alter, Geburtsort,, bisherige Diensileisiung, u>.b, jolistlg-e Eigm-
schafttn zu ütmrnHel?., Laibach am »6. Iunn »8l3. >, ^

' Antov Kmisil, f. k. Guberniall Sekretisr.-

" " " " C i r k u l a r e <3> ,
' des k^is. föniql. il?.)rischen Güberniums zu Laiback.

D'K zollsrcpe Eilnubr des Gypsdün<;ers wild bewilliqtr.
Die hohe k. k. allq?m?'.ne Hofkammer hat in F ^ e <ines Dekrets vom 22. May l. ^ .

Vübl '7» ^2 im Virrerntlimen mit der f̂ cben k. f. Kommerz. Hoftoninnftlvn aus den für d<e
niöglick'Ue Beförderung des Lanhbaues sprstbellden Rücks'ckten, bescfscsse!', die für den in
der Einfubs vorkommenden Dünaer besitkende Zon,f»'eybeit <»uck auf den zum Düngender
I^be<r finqefs'hrten Glivs, wilciie bereits vor d?r Bekaslntmacfunq tes.dsitten<?pezi<jltarifnls
gesto.tter w?.'^ auszudehnen, zugleich aber dft Bedinqunfl eintreten zu lossen / dcß diese^Ü-
frer,e'Einfu!'r des Gvrstlinpers nur gegen Zertifikate derOrtktbrigkeitcn, daß der eingeführte
Gyps wirklick zum Dunqen bestimmt sey/ Stat t finden köu»e.

Karl Graf b.InzaM^
Eyuvsrneur. Leopold Fveyhevr v. Evtel,

k. t. Gubernlalrath,



742 '̂ MMWM
^ P r i v i l e g i u m . (3) W D

Wir Franz der Erste ?e. ,c. bekennen öffentlich mit diesem B l l . f e : Es seye Uns von
slndrä Ludivlg Oi^vciliei.' ( ^o^ l ^^ t vorgestellet worden, er habe m,t Aufwand p,eler Mühe
vnd Kojien eine Maschine zum Scheeren der Tücher, üasennr und überhaupt aller Wol l t l l ,
zeuge erfunden, womtt eine weit größere Menge Tücker in lüizerer Zeit m>t Anwendung
wenigerer Menschenarbeit ^teickförmlger, reiner und schöner geschoren wird. Er seye nun bereit,
diese b?y den darüber vorgenommenen Untersuchungen als neu, zweckmäßig und rollhc;!hast
anerkannte Ersittdung auch in den Staate» Unserer Monarchie zum Nützen des Publikums
auszuführen, wenn Wir chm zur Errichtung und Gebrauch dieser Maschlne Unftrn a. h.
Schutz und t>n al.sscküeßendes Plivilehil'm auf mchtere ouf enianter folgende Iohre in
dem galten Umlang« unserer 2) onarct.le ben-lllt^en woLen.

Da M r Uni nun lederzeit tere't ft, cen lassen, bütz- cke Elfindungen urd Ul ternehs
mungen zu untetstützrn. so kaben Wi r Uns auch betrogen gesunden, teir. allerunttrchänlgsien
Gefucke des ^ke'vül ie l <̂ ^ c ool ^ I^ t ^u lr,Ufthren und i l m , seilen Erben und Echrnare«
zur Verfertigung, zum Verkaufe und zum Gebrauche ter von Nm etstindcren Tu.^chltma»
schlne ein ausschließendes Privlltgmm auf zehn ncch nnander folgende Jahre in bem Un senge
Unserer Monarchie um dem Beysatze, doß es lhm ulberonmin bieiben soll, eigene Tuche
fckeransialten nuttrlst seirer Maschine, t a , wo er es semtm Interesse entsprechend sindel,
w i rd , zu errieten, gegen dem ».» ertheilen, und »ür Unsere Kön:gre:cke Böhmen, Ealizien
und Lodomerien, INyrstn u„d Dülmazien, für das Etzherzogthum Oksierreick Ob« Kn5 Unter
l>er Enns, sür die Herzogthümer St tytrmark, Eolzburg'und Schlesien, für die Mark.
Orafjchast M<lhren, und sär t,e gefürsiete Grafschaft ly . ro i / t>e gegenwärtige Urtunde
auszustellen, daß er,

Erstens. Eln Modell oder eine genaue Beschreibung und Zeicht-.ung mit.Beysetzung
les vmüngten Maßstabes verstkilelt einlege, trelche bey elnem über die Neuhell^dieser Ersin«
lung oder über die Nachahmung derselten entstehenden Zweifel o?er einer E^sreitistteit zur
Entscheidung zu dienen haben, und entweder in emem solchen Falle oder nach Verlauf der
Dauerzett dieses Privilegiums zu erösfnen seyn wird«

Zweytens. Daß rr selbst nach Alisganq dieser lojälivigen Frist seine Erfindung durch
Line genaue und verläßliche Beitreibung öffentlich bekannt macke.

Drittens. Daß, wenn jemand anderer ,w beweisen vermöchte, schon früher solche, in
tem mechanischen Prinzipe und in der Wirkung gleichförmige Maichmen in Unseren Staaten
verfertiget oder gebraucht zu hahen, dieses Privilegium lür erloschen oder dielmehr für nichl
srcheilt angesehen werden lolle;

Viertens. D ' ß , wenn er tiefes Privilestium binnen Jahr und Tag von beute an,
nickt in Ausübung bringen, yder wäbrend der übrigen Frist «in ganzes I. lyr unbenutzt lassen
würde, dasselbe gleichfalls für erloschen zu achten ley.

Wenn aber diese ihm hlemit ausgelragenen Bedingungen getreulich in Erfüllung gebracht
werden, so soll er sich mcht nur diefth ihm allslstnädiqst verlieyenen Pl-'vlttgiums zu
«rfre^en haben, sondern Wir verordnen zugleich, d.,h nährend lv Jahren von heule an,
in dem ganzen Umfange Unserer Wonaichle und .nibcsondcre in Ullsercn 5rn:^lc!cien
Böhmen, Galizien, und Lodomerien, I l lyrien und DallMzicn, in d»m Erzherzogtliume
Oesterreich Ob-und Unter der Enns, in den Herzogttnimern Gis^erm-rf l Ga^burg und
Schlesien, in der Marsgrafschaft Währen, und in der gefurlt>ren Grafschaft Tyro l , sich
außer ihm jedermann enthalten sulle, die von ikm erfundene Tuchsci rrwasckllie im,Weseur<
lichen nachzuahmen, zu herftrtjgen zu bei ützen od>.r wcbl fter damlt Handel zu treiben,
und zwar bey Verlust des betretenen Maleriasss urd alies dazu aebrarchten Werkzeuges,
welches alles zum Nutzen des ( ^ v c l U ^ - lw, (.'oclloll t verf^ll^n seyn solle, wu denn auch
den Uebettreter dieses Privilegiums noch insbesondere Unsere a. h. Ungnade und «ls.e Geld-
strafe von Einhundert Dukuten in jedem U^ertretuüg^s'lle treffen soll, wovon tie Halste
Unserem Aerarium, die andere aber dem s'li^vaUei äe" ( ! o c ^ t ^ t zufallen und unnach«
slchtllch'burck das in dem Lande, wo bie Uebertretung geschieht, befindliche Fiskalamt einge»
trieben werden soll.

Dieß meinen W i r ernstlich A .
^ Zur Urkunb le. :e. Nien den 2», Ma» »8»^



V e r l a u t b a r u n g . sZ)
Bey kem diesem k. k. Giidel-nium unterstehend?» Kammer^lzahlamte ist eine Kass».

Offnlkrs'irüe mlt dem Gehalte j ^ l t c h 500 fi. ,n Erledmung gekommen
^ ? ' ^ ^ U'elck.e dlese Glelle zu erhalten wünschen, haben sich über Studien,
Opr.ich.und über Moralität und bisherige Dienstleistung, so
we gb^ d.e K a l l n o t t ^ ^ f e l l leg.l auszuwei eu, and die mit den d ies igen Dokument««
Md der Qno . f t a .ons . 3.bcli5 belegte, Ge..che bin^n 6 Woche« bey dem k. k. Kammeral.
Zal>lamle einzureichen, kalhach am «6. I«ny l g l s .

Lorenz Kaiser, k. k.Gubernial. Sekretär.

Kreisämtliche Verlautbarung.
B e k a n n t m a c h u n g . (<,)

Zufolge einer lwhsn Gubernial. Nerordnung vom 8 Empf^, , , Iuny d ^ 3 627^
wird am .5. des tünisigel, Monaths Iu ly l . I . frny un, 9 Uhr bey dem k/f. Krl'isainse
Wbach die Getr.,^öiettrung sstr das k. k. Bergwerk zu Idr.a für das 4te M./ i tai^Oua "u l

' »8ts minelK Versie.grluns a„ den Mindesibiethenden gegen folgende BedirZniße öberlasse",

~ Erstens. Der Bedarf für das k. k. Bergwerk zu Id r ia ist für das 4te Mi l i tä r .
Quartal >8»3 an Wa,yen »^"Mctzen , an Korn 2000 Metzen, und an Kukurutz 450 Metzen

Hievon müssen ltfnqstrns bis Z ' . des k. Monalds In ly >iFo Mchen Waieen 6al»
Me^n Korn, mid »Ha Mcye:: Kukurutz; dann bis E"de August 550 Metzen Waitten
300 Me^en Korn, und 15" M:<;en Äukulutz,und bis Ende September 45o Meken Wat37n
B«c> Ä'<ze„ K^ . , ^ ' >5c> Metzen Kukurutz beyqeslellt werden. ^«yell bathen,

Zwe-!nr!?5. Die Llefer^q ^e^,ehs noch Oterlaibach ,n das bot t lae^r la l ter .M^/ , . :«
w°das G e ^ i d von dew abstellten 3«ttor überkommen. und die geO^^^^
durck das Ob ib^g.mt I d r i i be s-einiqet wird. Der Erstehe- die^r N u n / ^ ^
s«w°bt für d,e Q.al ich als Oua.'tität der 3luck>t bls I l r i ^ blecht,ed°ch

Drittens. Gegrn Produzirling oberw^nter Ucbernahms.Rezeu,ssen ben bem 5 i , r « ^ ^ ^
k.k,Guhesnio w,rd dem ws«>a.'l«n die Bezahlung gleich b^ar he« der k k ö ^ ^
K.ss« ge.en ge^ör.g gestapelte Quittung angew,ef?n^we?de!. Doch w rd beme ^ " d / ä
kß dem Ersteber zwor u.öenomme« bleibe, das ganze an jeder Gesraj^ttung?r"r/ert ick?
Quantum auf emmahl oder nach der rorerwähnten
Nagaz.n nach O^rta^ack zu liefern, demunqeschtetaberdnBezahlung nur in m^alhlicken
Raren, das ,1 ftlr das am Ende emes feden Mon«ths erforderliche und abaelieferte
Qua,nmn an »eder Getra.dgattung aus der Ursache erfolgen könne, «eil auch die Vo l<lae
^ t ^ a n ^ ^ r d Z n . ^ " " " ^ Central.Finanz.Verrvaltung nur in monathlich^

Viertens. Hinsichtlich der Qualität des Getsaides wirb bedungen, baß ber Meßen Waißen

^Sechstens. Hat der Lleserunqs-Unternehmer zur Sicherheit der richtigen ErfuN°n<,
^ rnb^ommenen L.eferung sowohl rückMi <5 dn- oberwähnten Frist, als auch ^ N ?
^ d e . Qualmt und O u a . t , ' . e.'e annehmbare Fiden^rische Kaution m M ?ll M ü n 5 .
deren Betraq fedoch erst na5tr<Wlck von dem hohen Gubernio bestimm«- werden wird5
. . ! " ^ " V ^ «" " ' ^ " ' «"/ das diesfäüige Sickerfteits. Instrument ben diesem Kreisamte
lU deposis,r5n, welcke« ,bm fo?anss »<,ch vollendeter Lieferung gleich rückqessesst werden wrrd.
»:. « ^ " " " ^ , ^ ^ ^ " ^ . "as hone Gubernium das R-ckt bevor, falls der L,eferant
°lt Lieferuna den bestehenden B^dinqmßen aemäß, sowob, rsscksschtlick der Zeit, als auch rer
VualttHt und Quaytirat nicht qehsriq bewirken sollte, das ,u liefernde abgängige Getrai !
»uf ssossen. und Gefahr be5 <lnternchmers um welch immer f«r einen Preiß und «« lwmttr
" i tutauf tn, und sich dafür sodann an der erlegte» Kautiyn schadlos zu haltM.

. « 2



A c h t e n s / M r d sich von dem Natistkalion bes bie?f.lll;ge^^^
Lizitazions« Protokolls, welches jedoch für den Unternehmer gleich nach ersolgter Unter-
fertiguxg desselben bindend ist, vor^thalte»?. -.

Neuntens. Ist der Ersteyer nach erfolgt?'.' Ratiftfation zur AösckliMng eines form-
lichen Hontrakts oder doch zur Btystelwnq de5 flassenmaßig?" S^esv.p?ls auf das ble Stelle,
des Santratts rr'effende Lizttazlyns s PlotÄ'oll verbunden, wtdrlgens lhm der enti'allenbe Betrag
für Rechnung des' Stempeigefälls- Aerarit bly ber Bezehlung in sjbiiigglbracktwrl'den würde.

Zehntens. Müssen die Muster derllnigen Gttraid^attungen delvn Li?ftrunst der Ersiehe«?
zu übernehinen Willens ist, zur Lnttazlon mitglbrachi wer^e«,'und da?l einzuliefernde'
Getraib w i rd , wenn es sowohl dem äußern Ansehen, als d.'-n Gew^chle n^lb dem Muste?
und den in dem Llj:ta<isnö'prot^olt Wzjcsctzten Vedingni^zi aicht enlsprechen ftilten, nicht
angenommen werden. , - . '

Eilftcns. Lchlüßlich wird noch zu Jedermanns Wiffens^aft bemerkt, daß nach abste,
scĥ ossener Llzitazion ketnÄ-iboth weder brer^ noch bey dem höh?nWpher!N«m angenommen wn-h.

K. K. Kreisamt Laibach am »5. Iul'.y , i 3 ' 3 .

Stadt 5 und Landrechtliche Verlgmbanmam.
» A m o r t i s a l i e n H - E d i k t . <<) .̂

Von dem k. k. Gtabk'und L^r.zr-chlc jn' Kraiö wird über Anlangen des Ioftph l«.
Zandouath, VNi fär ,^?indatz-> Ob?reinyebweks )u Ze«qq, al5 Vscm^nd der Älotö'v, Z.tudo«
«arischen Pupillen bekannt gema,^, d^ß aLc ^ . e , ^elch? aus die l-ntcr dcn ftayzöslscheil
liquidälions-Aklen aug?blich in ̂ r l u s t gtrHlßenz krai<terlsch.tzÄ:ldfchafcl.3 »ft oso Aerarial'
Odllzazion vom ». August »7^2 ^ c . 107^7. ^ 0 fi. auf Lxenz Daniel 0^ Zantoiatt,
Mauth^und Galjobereinnehmer zu Zengz 9^0 iQwtwQS ^ e « d , ' , m ; s n.̂ 5 .immex für
elnem Nechtsgruiioe eineu Anspruch z i /HMi , vermeinen, ftlt?n binnen'der H?s?tzlichin Frrst
von » Jahr , 6 Wochin, und 3 Tagen vor dicsim Gerichle^>g3^,ß g^sffth machen so!I»!</
«ls lm Widrigen nach fruckttosem Verlauft. obz?fr F M die'g«äl?chse' H^ lga- ,^^ '§ - '
neuerliches Anlangen des Bittstellers obne weitfrb/ i ! ' ' ^ ^ 3 ^ M d / k l ß f t i ^ krkwcc
werden würde. ^ Lnbach den 27« Iäner l3^ .^ . . ' .

. ^ A m 0 s t , l az i 0 n b » > <
Von dem k. k. Stadt-unb Landrechte in K l l - n . . >c ,i.y?t: Es icye doüi

diesem Gerichte auf Ansuchen des Ftanz GM»l,sch,, 'z l ^ ' ^ r s , -^ :5 ̂ srnn V'^dMa^till
<piber, Kirchen^rödste der Pfarrtitcht jn Vl/des in llc ^dFtn ichAi^^^g , .̂  ü: unM'
Ed»fts,über hie von dem Leo«bard Mesch.;n a^p/olM «iN die n» kê  ̂  ^He z«
verrichtenden h-iltge'n Meßen leerte kl'alneslsche LsndsHäftUche 4 ->»o o:>lNMiQ. Om^e,?tI()cU-
Obligazion H r . <FZ^ vom ». May »79» an ii?snöa^ Mrscha,) lausend p'r. Fo^ft^ <;sM3:gel!
worden. Diher dann alle jene, welch! aus welch inm^r H r ein«m Mchte a^s dicje var^fh«
lich in Verlust gerathene öffentliche F„?>bs-Oblig^io!, einen gezrül^eteu Anfp'üch zli hab/n
vermeinen, selben binnen der g,setzi,chcn Frlst von » Jahr, 6 Wochen, undg T^gsn so glwiß
z?hörik gellend zn machen haben werden / als im widrigen nach frilchUeftn Ve^lanf dcrseldln
diese O'blissazion auf «eiters ?lnsuchen der Bitlstelitt für nichtig, und geMlet erllärt
werden wiro. Laibach ten »o. Februar, l g ,8 .
— > . > " " - " — > " " ->-,^?,,'»"..>... , , ^ . . , l^ , ,, >—,».,,..>,„.,.... ,»«»,,,,«.,., M,,,,„„,..,,«,».,,».., , « . . , . .

3lm , r t i s a z i o n s » E d i k t . ( » )
Von dem ?, k. Stadt-und Landsechte in Krain Vird ö'fentlich bekannt gemacht: Es seye

über das Gesuch des Herrn Ishann Gr«s?n von Glrassvlbo k. k.Nittmeisters als angeblichen
Genüß^rs des Grässich v̂on Strassoldo'schey Fideikonimisses in die Ausfertizung des Amorll«
fazion<-Edikts in Betref nochbenanntec fünf, k m Vergeben nach in Verlust gerathener, von
der Depositen-Qerwallung des vorbestandenen f. k. i>'andrechts i n K r a i n nber menrerc f'äc
das Gräflich 0. Strassoldo-sche Ftdeikommiß z, jener Gsrichtssieüe hinterlegte öffentliche
Fonds« Obliqazion unter verschiedenen Date.n ausgrsttllttr iiegscheine als: 2 Äcio. Zo. Iänec
'787 über foltzende 5 Stücke: , .
, . Tine «uv Nr . 2995 vsrglmerkte, an die Frau Alogfia Aräsin vsn Strassoldo Mhaerhadl«



Emanucl Graf?',? von Strasscl lo,^t ir l ' ! ,5 Anton Raymund Gras von
Gmisscld'sä.ili E?.t>e!) zur Z!liodlaltslrl!Ng des ^ld^sdwnnßguts Walttnbesg lautende
hlerländig siänd'schf Domestilsl-Obligazion cläo. ^. Nov. »736c, 4oso pr. . Z5o«fi.

2. Einesnd Nr . Z28 ^ä < u^vie^A. lausende^1 Zria I do cw ^oäen^ D..t.o ^ 4«so pr. 750 .
Z. Ei«e3ir. »473 aci ^umn ein. lautende do« do. sle koci(?in Uäto ^ 3 »s2 oso pr. l /oa ,
4. Em? Nr." l474<iä hm^6 l - in lautende do. do. cleco.Iein D^to a Z l s2 oso pr. Z4Hv <
H. Eine R r . ^ 7 5 eiä « m i n w i n lautende dr. do. clt: eoä^m Dätn» » Z «s2 osa pr. Ho ,

Zusammen . . y4Ho fi.
^». c^'w. ,2 . V»!lrz ,788. ,

Ueber e i nend Nr..597an die Frau Aloysi'i ^ r D « v Sfr.?ssrl^o Nothgerhabia

iur.^Uyhial^sirils-g der ' ^ ^ c h vo« Strassold'tcdcn ^ ü i t Guttseld l.?«lende
Aerariül do. 6(16. l . Htvcuar !?33 cl 4 osa p r / . . . . . 2sa .

's cl(w. 2.5. M ä l l i/o«),, '
l!?bc^-n.«'rl>^ der bimtltten F^ l^Alors ia («räsin v. (^trassolbo Nos^g<r»

de,pi>stttr:e " ! ? i H s ^ l « ' O b l i ^ t M N t . 2379 vb!N ' . I l b r . l78y ^ 3 , ŝ  osa pr. . 200 .
6.c1<.!li. .»2. Hä5»,s l>7s>Q. , <̂  ^ . < ' H .

/UeösrV^k l'c,i >?r näUis'chin dkpksltirt- do.do.Nr.»067vom , .Nov.,^89 ^4oso pr. 20« «

Ue^er,e-nc i"n?^l'?!e auf das gföstick von St^ssold'fche Fide'lkomwiß iau'
lcnde Dymetic^^ ^- /Nr . . . 'Z2y,ckw. , . Aliqust »794 pr. . . . . 3on st.

^ewill^er wö'd in : d«t'.,'s daün Me j^ne,' welcbe auf vvlbem^ldto i« Verstoß Zera t^e f'üuf
O r ! M . ü ' t ^ f ^ ? n : ^ ^ r Dep'.Dn^Gerli'allllnss dss ekemali-gen k. k. Landr^rs G Kraln
einen r e c h l ^ n N O ^ r ^ ' . , z u haden vermctncn, seiden b^n^en,t I a t i , 6 Nwchin, 3
T'^en ^ gewiß vo» i,ießm k. ^ ^ ü ^ ^ u n d Landrcchte gtllcnd zl»'w,acken hah!« Mergel,,
«lss im WiNigei? nßch U l s i ^ f b i M - Frist auf, weiteres, Anläi'ge^ deß . ^ c n . V i t t f t e i k r s
o l̂',edgö>le fünf ^eg,w>5lt Mü gtlödtes, unt» uugültig «rslä^t, und i.i die HusseulFung nni^r
k'lzsckeuie, qewisi^s w;rd«lf wi?b.^ L>?!bach am 2^. Okt. »8>7.

,, /> ' Amortis^z.'onS^' Editt- , ( ' )
^cn cem ? k. Stadtkind «ankre^te>in Krain mirb b.'kannt gemacht: ŝ s seize von diesem

Gi-^ 'd^ a^s')l>'.la«q^n^dez Be5!g ^i-na in die A,x1ftrslgui!g der Amo: ln'azlmiz. Edikte dls
z ^ s ^ i ; >.. d!.:^ftssndnttu f. 'k.'Lal»de;l,attv^-aa'ttschaü in Kr.<2in für die hierländist?
M,s^nns»Fcndst»?z^ch,^tt Land!!l(3ß,- dann dn <?äz>!:., Fenifchttsit/ czebobrnen Kerfchelttsck,
h^stbilick tcr P,:^t!'.!>^ d?s Mayerhoss Wurzea lln^rm 1. März ^794 crricktete>, >> am Z.
I u i y i,?,.)4'<Ü!s das rcrhin Nn.'cr N,r, 1,9 nun 64 ?,)d-r'Stadt nächst S^. F^onan allhier
8?le.-?l^ Hnis hn> bent Or«ntbucke des Maais i^ is dit- ^ k./Hütlp'stüZ: Laiback,suoel'i^ta-
blUifttli V?r^a-^s/ rücksiHtlich des darausb^'nd!ick:n Süoll'Nttabllt.itlo^.s-Z^tlßkats vomZ.
I I I ! ^ ,794 3?U)ü!^?r worden. Dalier dann alle jslie, welche o-i^ wlsch ür,m?s für em?y,
N?ch:stitkl auf di'.'ft ezstgedichle ll'kuud? eii'.en ^ r ü « d ? t ^ Änspiuch zu haben vcsmkincn,
solchen billnen l I.N'V s!6 Nbcken, und Z Tä»^n vor di:s?nl k, t. <Ä?abt,nnt Lü!»dr«ckfe ss
lls'v'H darthim, lind ^ltenb machen sollen, als im Hör igen gsdachler Pachtvertrag rück«
slchtliÄ die daraus hefüibMe grundbüchlicke Sl!0kl'Nttabül.itio!:s. Beslättigunsi vom F. I u l y
'794 auf weite!'e^3ti?lan^n des eingangserwähnten Bittsiclicrs nach Verlauf dieser Frist für
getödtet, lu?d nicksift erkläret werden wir,b. '

/ V<^n ?. k. Stadt ' l lnb Landrech.e iy Krain. kaiback a » n ^ . G 'p l . ^8 l 7 .

) B e k a » n t m s cv u n ß. ( , ) ^c.
Vsn de« k. ?. S tad t .und Landr<cht, in K r ' i n wird übel» »nsuchet» der Maria M<<

kllschih zu Vaibach als Lo,enz Vidiß'sche Erbin öckanut,gemacht: dsß alle jene . welche
anf die auslblich in Verlust ge,<Mene, auf Namen d^r Anlonia Vidihischen zwei Killder
laulenhe Z dso ka in l r . ständische H r a i i a l « Kfiegs - Darlehens - Odligaliou Nro. 5347 ddo.
^laibach am t . Au^uß »793 pr, Hi fi. aus waS lmm r sür eiykl« Grunde einen «echlli-



5^6 -
chlll Aasprllch zu habe?, oennei^en, selben binnen » I ^hs , 6 Wochen, 3 3 g'n so g.'v'ß
dei bi<?scm Oelichle geltend michen sollen, als im w«^nq5n «aH ?ruch:loS ocljitlchener Hlist
gedachte a^gtdlich in Herlilst lietalh^ne Klisgsdallel)el.S . Obligation ans weilsseö Hl,lm,gtl,
! t t Blllstellelin Maria Wisufchlh sür k /a f l . und wirkungslos erklärt lveeoea wülde.

LaibaH am lo . Oct. ^3»7.

B e s a n n t m a ch u n s. <»>
Von dem s. k. S t a d t , «,i,d Laadrechle l?, Krain w<^d nber A^lanaM des Geo?g

Weüediga. k. ^ iiollokolletlaalen zu Neu-UHlklei bekanul semaHt.. ftaß alle j .ne, ivribe
auf die d.i d^r im Iahte »Z l , ^u Neuill>.»cs<l stall gehaben F/in'iFbrühst any dlich oel«
brannte k r ^ e r . stH<i0isch<'^<^i^li.lt» Cau'iy.ls. O^igalion ^lilo. 8263 ftdo. l H^> ,304
» ^oso pt 200 ft. an den Billstilll-r la^t^n' , aus w.is «w»ne» für etn.'m^ ItcHlsntel ei,t?n
Anspruch zu hcbl'n oerlneinen, selben blünen der glsetzNcheu F'ist von » I i h r , 6 Woches«,
Z Tagen vor diesem Gerichte so gewiß gellend machen seliln, lvidligens^nüch ftuchllos
verjiricheaem Termine gedachte Cautions »Odliglilion auf n eileieS Alllungea dis«Ail l l ie l .
lersfäsgetödtet. traft» uud wirkllngSloK erklärt wcrdtn w t d .

L'lidacb am 2». Nov. »s»7.

^' ^ " ^ ^ V e s l a ß ' A b m e l d u n g . / 2 )
V M dem k. f̂  Et»dt'Und Landrechte in Krcnn wi,rd bei,nnt gemacht: Es seye vo»

tiefem Gerichte u»er Ansuchen der Maria Sever als Unlversal» Erbin in die Erforschung
>es allsättigen P>Nvstandeö nack ihrem Ehma^ue K orq Gever gewilliget worden;< d^her
alle jene,, welche an diesen Herlaß ans was immer für einem Nech^sqruüde ein?n Ansoruch
zu baoen verineinen, selben bey der auf den 20. I u t y l. I . Früh »o U!r var Uesem k. k«
Stadt «und Lanbrechte bestimmten Tagsatzling so gewiß anzumelden, u«d geltenb zu machen
haben, als im Morigen der Verlaß qes?«licher Ordnm.j nach ab^-hainelt, und einzeanta
wortes werden wü^de. ?<nhacr> den 2. I l l i iy «3,3.

A in o r t » s a l i 0 n s < E > < t l <>>
Von dem k. k. Stadt-und Laidrechte w K>aw wirb üder Ansuchen des Anton Pe-

team qls U.lioersalerbel» des ge veftnen Dechants und Pfarrers zu Wippach t Sttpha»,
C.co')t) befa!li,5ge!N,Ht> oaß alle iene,, welHe ^m den a lg<blfch il» Verlust geraibene,
auf Nahmen Gtep^a', Eeco^t) l.nltüüden franz^'ischeu NebtenrrMsfert 3>ro. 328 ddo.
^3> Ju l i »8l2 pr. 1602 Franks, oder tt»9-st- " 3ft kr. aus was immer für einem
Rechtsgründe einen Anspruch zu haben vepme't.sen, selben bilini.".: der gesetzlichen Frist
Von ! Fahr, 6 Wochen ̂  3 Tagen bei diesem Gericht? so gewiß anzumelden , und dar«

> zuthlm had^l, als im wwriHen nach frnchtloftn Verlaufe dieser ^rist der od^edachte
Tr anHfert ans ferneres 'Anlanaen des Bittstellers ohn^ weu.'rs für „ulf , nich i g , und
kraftlos erklärt» u',d in dl2 sluMctigutiH einer ueueu Sch^durkttude gcrichtttchgewil-
lig <5 werden würde^

Laibach, den 9. Iun t t ^ 3 . ^ _^_^^^_

L i z i t a s i 0 n 0 »'A n ^ e i q >>. (2)
Auf Verfnamig des b och löblichen k. f̂  Stadt-und Landreckts in Krain, werben dte

Du de>n Verlasse des Bartbelmä Posnanschitsch.qewesencn Pfasrers zn LeH a.eboria.en
Bä Her am t. ZuU f„ ,5. Vormittags von 9 bis l ^ — und ?)?Hchm inags von 3 bis 6
Uhc , in. dem ^a'wnikatsbame H?r. »zol ant Platze im 2. Stocke' ac<zen sogleich baar'e ,
Bszahlnng <n d<r öffenUdchen Kasse angenomlnen uxrdenderl Miulze^ veräußert werdea,

Laibach den 24. I u u i '» l? , .

A e m t t i ch e ^ V e r l a u t b a r u ll g.
A n k ü n d i g u n g s2)

M ^er N'ttl"Pap.lerl«^rllng, süe das k. k. St^mpefamt »<l ?aiöack!.
^ M i l der k. k. in 3llyrien aufgestellten vereinten T>'dack-und Stäiu^l^eWen» Mm,i»^

W W M zu zlachach mrd ^ed^rch zu. AderwHttn^ MffenschHft btiaant gemacht, daß tät



die tieserung 5es Netto'Papiers z;nn Gebraute des kiesigen StampelHMts auf eii! I^> ,
das ,st vom ». No^, d»,ses, bi» lt^ttn Ol t . näckflkomn.ende, IahiS ci^c r»z?taz!Hli mit
Vorbebalt höherer :^.N'Nk.u:d>i a^e^ai^e», weldcn « l rd .

Zn dieser aui den 6, A^g. d. F. feiiqesttzicn, uüt> m dem hiestqen Admi^.isirations«
Hause auf dem Schulplütze N r . 297 ,n der Scatt im jMPcn Sl-ock Vormittags um »«
Uhr abzuhaltend«'« Lizitozio'.- werden -daher a3e P<,pic!-Fabrikanten ui.d Papierk^ndler nnt
dem Beysatzt vorgelaren. daß mu-dem Bcsibie:her, n̂ ch elfollller Ratlsikazwn deL Lizita-
zions Protokolls der Kontrakt sogleich, werde abgeschlossen wereeu.

Der Bedüsf des zu liefernden Netto Papiers beläuft sich tiuf Einlaufend zweybknbert
Niß mittelfem ^Hlizieyoav^odc? auch mehr je nachdem, eö der Bedarf fordert, weiches
Quantum in zwüllmanalblichen N^W» u» sinh^ndert Riß H-anto ^aiback geliefert »erben muß«,

Alle jene welche dlefe Lieferung erstchen wollen, haben sick daker am obbesagren Tage
entweder persönlich oder durck hinreiltend Bevollmächtigte allhnr elnzufinden, und zur
Verslcherunq ihres zumachenden Anbotbs ein Neugeld von Einhundert Gulden Metall»
Münze mitzubringen, welches vor Abhaltung der Llzitäzion <«uf den Kvmm,ss!vns»Tl<ch
niedergelegt werden milß, und welches ,m F ü l : des Zurücktritles von der etsiandenen L«efe«
rung vor erfol^tem Abschluße des Koütrakls de«: sicr r i ) anheim zu fallen hat, außerdem
aber an der Kauzion, welche der Be-Ibtelfter nach erfolqctr Natifikazion fog!e,ck bey Unter«
fertigung des Kontraktes mit Em T'use^d Gilden C. M . enlwederbaar oder F^dejussorisch^
jedock im letzteren Falle mir der erforderlichen Pragm^tikalsicherheit versehen, zu leiste»
verbunden ist, eingerechnet wird^

Die Kontrakts. Bedmgnlsse u„d das Pclvier. Mtlster können vor der Versteigerung betz
ber Administ^apon eingesehen werder. Nachcr.!qilche Offerte dürfen zu Folge besteheudkO
allerhöchsten Vorschrift nicht angenommen werden. raibach ten »3. Iuny »3,8.

Vermischte Verlautbarungen.
B e k a n n t m a ch u n g («)

,Der Unterzeichnete macht alö Armenarzt hiemit bekannt, daß «r t5y^ch^
^,mlt AuStlahme der Soun - und Feiertage, die Stunde von 1? h's 12 Uhr zn
„seinen unentgeltlichen Ordinätionen an anne Kranke in seiner Wohnung am al,
,,ten Markte Nro. ^o bestimme l>be, welche euch vorzüglich jenen, die an Augens
„krankheitcn leiden, gewidmec seyn weiden/'

D r . ^ranz Weber, k. l . 2ter Stadt, Phy^ker. ,
Verlaß AnmeldlO'g. U l , ) ,

Von dem Bezisksg?riä)te Kremberg im ?aibacher.K?i»s werden hiemit aVe jene, welche
auf den Verlaß des «ni »2. d in d?r knerortigea Untergem'inde Radomte sud Haus N r . 6 4
verssorben<n korenß Noiy »s^el H5ble?s, a«,ß was immer für?l»-em Nlcktsqrunde eine»
Anspruch zu haben vermeinen, ausgefodert, solchen bey der auf den »3 des näcksskommenN»
Monaths Iu l y »8>3 Vo-M'ttag9 U-,>bey diesem Gerichte anberaumten Taafayunft so gewiß
anzumelden, und recktsk-äftisl zu erweisen, wie im Mdrigen der Verlaß ohne Wtiterß
«bgehan.'lst, und ten be t re f fen Erben eingeaillnotttt werden wirb.

Krelttberq am 24. ) „ " y ,8»3 ,

A m 0 r l i s a t i 0 n S . E d i t t ( l )
Von bem yezirksgeri^le der GtaalS . Herrschaft Kallenbrun. und Thurn zu L« lhMf

» i l h !?5kannl g»mackt: Es sey von dies m Gerichte über Ansuchen des H,n. D r . Joseph
Lusner Cusatoris Hci apfu ln der Loren, Kfeaesischen Kinder von Klelsche, in die AuSlerliä ^
gunfl des Um0llilal'»!is .Edikts hinsichtlich der von den Ebeleülen snlon und Maria V l o r t
am Z . Apr l >78<l ausa'lt>tlt ln, aw , ? . N a i w. I . anf das in d^r Kapuziner , Vo,stadl
«llhi.:r sub a l l . N r r . ^7 neu Nro. Z6. inlabullrten, und t<uf Johann B>v l . Delvll i lavte»,
den Schuldscheins f r »000 / l . g 4 pClo. gewllligel worden: ,S »,ed»n dennoch »Ue j nt^
wtlche aus waS imme» sü» eioe» Rechlslilll einen Anspruch darauZ z , inachln ^ttechli»



gr l 'zu üssli l'?sMt'int'tt, zll,i)e»''?f^n, di le ihre Nechle binnen d.'f sitsetzUchen Ftl<? von ei,i
I^hr , o WoH,^4, > ,l!^< ^ T a ^ u so.gc^lß ^cl^nd zumachen, widriq?nS diests Vchul^bnes
attf weltr,^' MM.i^«t:, b^Lorrnz Kfl-gers^cn Klydrrn Curalore Hr. D.'.l. s^iv?» fnr ge«
löküt < f̂ ^ ' ^ / i . n ' ^ in d-e zil biNtNde E/^dulation desselben gtwiillgel werden wcch,

L 0 t t 0 z i e h u n g i n T, r i e st.
Am 27. 7̂  ny sind sojgeüde ftwf Zahlen gelben worden.

,, , 6 I . 52. . 41. 72. 67.
D i e nachst.,-l Ziehungen werden am n . unV 2 5 . I u l y » 8 i 3 m Tr!,est

ab Ehalten werden.

V e r st 0 r b e n s z u L a i b a ch.
Den 2F. ,Iuny. , ,

Dem Iohann Potrata, M'ßner bey G t . Fükob j . T . M a r i « , alt 7< Ia5 r , H Monaih,
bey Os. Flo^ia-l Nr . '.2^. ' ^

Den 26. A:,dr,üs Viellauz,'e^ SirFsimg, alt 22 I a ^ r , am K a i t t l l . S f r a f ^ ü ^ Nr. 57,
Den 27. BartnylN' ^orass.S ,ein Mauser, alt 76' ^,c>kr, i i i>er>Ti)l'nau Nr. 6y, <
Den 29. DieFrau Maria Sla'.'ih, K.,ppclm.,ckevs > Wttswe, allZ6 I . inderRosenzasse Rr. ' ',5.

' >,,,.„ ^ , > >> ,,,,, ^- - , .. _ , >,, „

Oo!d - und, Slloev-Enilösllngspvels? bci dem k. k. Elnlösttnqs-Amte zu ^übach.
^ n n «> und anslandlscbcs Vru6) <? ,n!vd ^'agg!nent, dann ausl^noisches ' <Ätcmgengoly

gegen k. k.' einsacke Dukaten die Mark l ftUi . . . . , Z62 f l . — kr.
I n n ^ und ausländisches Vruch - und Paga,nent^ dann ausländisches^

Stangensiibcr gegen konventionslnäßigc Silbermüuzo, die Mark ftln : ^ /
. I m Gebalte von l < Lot') 6 Gpcm, und darüber sn„ . . . 5^ st. 3ss ke.

^ ' — — unter »3 Lotb 6 G ran , einfchlüßi^ 12 Loth sein . . . 2? e '3^ -
— — unter 12 Loch, etnschlüßig'9 Loth 6 Gran sein . . 2 I - 28 «-
^ - — unter . . 2 3 - 2 / , «
>4» — unt>:r 8 Loth sein ' . . ^ . , . ^3 e 2a «

' ' Laibacher Marktpreise vom 27. Iuny 1313/ '

, ^G e"?Ve^i d p r e i s Brod-und Fkisthtaxe,' ^ s

,^ . ̂  «.^.„ .m^., ^ür den Monat I',',m ^ ' ^ 3 ! . -
' Wienermetzen' ^ / p " ' ^ s ^ . ^ l I . ^ ! " ^ m ß̂

Wai tz rn . . . 4 ' 2 : Z ! ü 6 ^ 3 — l ». ^ u u d i c u u n e i . ^ ^ " " ^ 1 1 " " ^ ? " '
' Knkl,ruz . . . ^ ^ 2 ?— ^ — l , deuo . . . , z . . Z z zs.

K?7N '. . . « 2 3 2 ^ 2 ! 2 V ! 2 l 6 l o r d . de l lo . . — ' ' 3 z ,s^^ l
, ^ G e r s t e n . . . ^ li ' !5> ^«> — i ^ deil» ' . . _>! ^ ^ , , s ^ .s^l

/ Hirs . . j . — —ß : !.54 - - — » 3aid Waitzenbrod — !2<5 l »;'<;'Z '
Haiden ,.'. . . , 2 24« 2 12 2 — ? detlo dello ., ^ l ! 2 o Z , s ^ i 6

' Hüder . . . ! 1 i8^ l ,2 1 6 » d». Schorsckijentsl'g! , 9 3 3
f ! » dello f ' l l ls . . 2/ 19 -— 6

i . ! ' . PiundRindflelscl'. — — — H7 -
. « « ! « i Elne Hiaaß gulcs B i i ! - > 1 ^ ««- z6 ^
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^ ^ Ke i l b ie thun^s , VdUld (2)

Am l i . I u l y , ^2. August, und l ? . GepUmt« i s ' 6 Vermittag um 9 Uhr wirb
die bom Peter 3eschag v«n Ozait we»en 74 ^. <.. ». c. in die Eieeution gezogene auf
26Z ß. yenchtllck geschätzte hülde Kauftechtshude des Mark» UgschlnjO'ch, und Ive 8wl'2 von
'Loc l i i ^o^v daselbst mn dem Anhange des 8pli« H26 der A. G. O. vträußert werten..

Die Lizitazio:ib»BeelNgn,sse l!e<z'!' «K die<cr snntskanzley.
Bezirktzge^icht HerrsHoft Krupp am «7. Iuny , 8 ' 8 .

" ' z e i l b i t t h u n g « « C d i k t . (2) ^ "
Am lF. I l l l y , »7. August, und ! 7 . September l 8 i 3 Vormitsnq um t) l l h l wird

l>ik von der Katharina Bajuk, Pvn ^ockiaka'vv wecstn schuldiger 200 fi. c. 8. 0.
in die Elecution stezoqene auf 460 fi. gerichllick geschätzte H^üs der F au Margare'he
Vakutsck von Möltl ing daselbst mit dem Anhange des Fpiis ^?ü der A. E. O , veräußert
«erden. Di? Lizisazions-Bedingnisse liegen in dieser Amtskanzley.

Bezirksgericht Herrschaft Krupp am »7. Iuny 18'8.

^ " , ^ ^ F t i l b i e t b u ng s ^ E b i k t. ? 2 s
9lm 'Z . I u n y , »Z. I u l y ) und 1.?. Auqust »8»8 Vormittags um 9 Uhr wird die von

Anton Losckk? vs" Büchel wezen 52» fi. E. M . c. .<;.<:. in bieExecul'on g^rgene, au f^^o f l .
ßerichtlick geschH te halbe Kausrecktstnlde, dann der im Gebirge Berlsckitz liegende Wein»
gaiten sammt ssellee unb Assach des Vlatbias Tscherungel von Grabsuz baselbsi mit dem

^ Anhange des §, Z26 der A . G. O. veräußert werd?».
Die L»zitazions «Bebina.nisse liegen in dieser Amtskaozley.

Bl<,l-ktge»icit Krupp am »5. Map »8 '8 .
1^. U. Bey der ersten Feilbiethung l»at sich kein Kauflustia.ee qemeltet.

> V e r l a ß , A n m e l d u n g . s l ) "
Von dem B<»isfsprickle »u Zsseustabtl werden alle i " e , welche au< den Verlaß bet

am Zv. N»v. v̂  H- alliier vesstorhenen Wittwe Anna WaisHer aus ^ , s tylwer für einem
Rec5lka.l'unde »Unsprücke zu machen gedenken, biemit vorqeladen, zu der̂  zu bi»sem Ende auf
den ^?. tammenden Monaths )u ly in der hiesigen Gerlck'lskanzlty Nacbmitsags um 3 Uhr
iesi,mnn?n laftsatzuug so gewiß zu erscheinen, und »hre allf<llliaen Ansprüche darzuthun,
«ls im widrigen dles r̂ V ^ l a ß adgebandelt, und̂  dey berreffend«n Erben eingeantwortet
«erd'en wird. Bezirksgericht Nensiadll am , 6 . I^py l8«8.

B e k » n n t m a ch u n st» (2)
Von' dem Bezirfsqerichre Kreutbefg »m Lsibacher»Kreise wird hieni^t bekannt gemacht l

ks fey auf Ansuchen d<s Niklaus Vallentschttsch und M'chael Hrlbar, wegen aus dem gericht?
lichen Vergleiche yom ^^. När^ »8^3 im Gesammtbetrage schuldigen^»59 ß. Zo kr. c.8. e.
in ds« gerichtlM Verst?lg^u«g der̂  dem Anton Wirk eigenthümlichen, mit Pfandseckte
b^l ^tey, dem Gute Rottenl>öchtl"8«b t i eo t i l . I^r. 4 dienstbaren, um «927 fl. gerichtlich
zes^Lyten, im n'essgen ^erichlsbezirke jy der ^>farr und Unterzemeind« A,ch liegenden ganzen
Kal,sre5'5t,l,be sammt Zugebör ltewill'qet. und ßnd zu diesem E»de der y. I u l y , 8. Au<l»,
Md 9. Oept« d. 3- ikdesmahl Vorm,ttaq von y bis ,» Uhr am Orte der Realität mit

" d,m Beysaß bestimmt worden, daß, wenn die gedachte.Hübe bey >er ersten oder zweylen»
Vefsteiqei'ungslaqsHtzling weder über, neck um den Gch<ltzu»aZwerth an Mann siedrach!
Nerden sollte, solche bey der dritten auch uliter demselben lunbanngegeben werden wird.

Hsezü- norden Nmn«H alle Fvussllstige, zuqleich aber auck alle Pfanbqläubiser zur
V^erw'drung ihrer Reckte vosqe/aben und unter einem erinnert, daH tie nähern Kaufs»
Bedingniße in dieser Gerichtskanzley eingesehen werden tb"Ntn..

Kreut^erg am 8. Iuny »«>s. ^ > . ,..

B e k a n n t m a c h u n g . l2>
Von dem Be^rksqerickte Thurn und saltenbrun zu koibach wird allgemein lseko»Nd

ft^niacht? Es sey au's HK'iuck«n des Hoseph Vollen, wider Valentin UrbantschlNch don Vid5if»
Wessi sch,lld,aen 24» fi. c. «. c i« d« eM»ti»t äeilblUZung del dem Schuldner Vs lM<G

(Zur Beylage Nrs^ 52.)



Urbantschitfch eigenthümlichen, zn ü r e s ^ nntee Haus ^ r . ' 3 liegenden, der Kommend«
l«lbach 8^l) Ueutif . !><r. 2l«, ztnsd^ren, auf 646 st. 29 kk. gerichcllch geschähe,, 5s4tel
Kaufreckrshube samitt ^>,«und Zugehör gew^lliget worden. Da man h'kzu drey Termine,
And zwar für den ersten den Zc». F l l i y , für den zweyten den 29 August, und endlich für
den dritten den 3a. September l . H. jederzeit Vormittags um »a Uhr im Dorfe Üre8i6
mit dem Anhange bestimmt hac, daß falls bey der ersten ooer z veyten Feilbi?thungstagsa<jung
die Hübe sammc An-und Zugehäc Nlcht uin te« SchälMgewerty oder darübrr an Mann
gebracht wlrdcn sollte/ solche bey der dritten- Feüblelyungstagsatzung auch unter dem
Schätzungswerts Hindanngegeb:n werden wi rs , so werden alle Kaufilstigen, insbesondere
l ie intabulirten Gläubiger hie,u zu erscheinen mit dem Beysatze vorgeläden, daß die dieß«
fälligen illzitanons« Heüiügnlsse täglich l l , den gewöhüllchen 'Amtsstunden in dieser Gerichts-
Kanzley eingesehen werden können. Laibach den y. Iuny »älg, -

l " ^ F e l l b i e t h u n g s » E d i k t . (2)
Von bem Blzirksgerichte au der Vezirksberrschatt Weißenstls wird hiemit bekannt

gemacht: E« sey auf Ansuchen des Matthäus Roßmannichen Ärida« Masse-Verwalters
Johann Petermann / in die öffentliche Feilblethung der in besagte Konkurs-Masse gehörigen,
im Orte Aßlmg unter Haus Nr . »7 gelegene», der Herr,chafc Weßenlels suli O ida i z
N r . 44 dienstbaren, gerichtlich au f .5 '4 l st. geschätzten ganzen Kaunechtöhube sammt An«
und Zugebic gewllliiet worde,'.

Da nun hitjU drey !erm,ne, und zwar für d?n ersten der 24. I u l y , für den zweyten
ber »4. 'Aug. u-id für den drillen der 24. Gem. l . I . mtt del» V?ysa>ze bestimm^ wurden,
t a ß , wlnn diese^ealltat wec>er b̂ y dem er>ien noch zwe^n ^ernune um die Schätzung
oder darüber an den Mann gebracht werden könnte, solche bey dem dritten auch unter der«
selben hlnl>anngeg<ben werden würde; so haben aüe jene, welche diese zanze Kaufrechls»
hübe sammt An »und Zügehür qeqei, vorthellhaste Bedingnisse, weiche täglich in dieser
Gericktskanlley eingeseh?« werden können, a„ sich jl» bring?« wünschen / an den erstbesagten
T>Hgen Vormittags um >a Uhr im Orte Aßlinq zu e>-jchel!ien.

Bezirksgericht dc>.' Herrschaft Wtißenfe's zu K r ^ a u den »6. Iuny »8,8.

Fe l l b ie l ! ) u ngs - E d l k t . (2)
Von dem Bezirksgericht an der Herrschet Neißenfels wirb hiemit bekannt gemacht:-

Es sey auf Ansuchen des Joseph Hrimmtc lc< ^eonau ln die öffentliche Feilbiethung der dein
Johann Gregori eiientdümllch q^döri^en, im Ol'le W'lrzin unler Hauszahl i , gelegenen,
der Herrschast Weißensels "»^) U rd . 5,ir. Z5H dienlibarfn, gerichtlich auf »ZZ4 si. geschätzten
Behausung sammt Wirthschaltsgebluden uüd<d?n s>a!U g?b2riqcn Grundstücken wegen schul-
diger l2ao fl. sammt slnkang i>n We;< der Ej'ee^tion getvilligec worcen.

Da nun hiezu drey Termine und .;^är für den ersten der Z c I ' j l y , für den zweyten
der I I . Aug. , und für den dritten der ^ " . S'ps. l . I . mit de,u Äeylatze bezilmmt worden,
daß/ wenn dl<se >)leal:tät, w?d?r bey 3em ersten, üI,'d zwcycen Termine, um dl« Gckätzunj
oder darüber, an den Mann gebracht werden k^nte, j!>!che bey eem dritten a:>ck unter der eiden
weg verkauft werden würde; so haben â le i t ! '?, welche diese BeYa^ßung s>nnmr 'An«und
Zugehör, qegcn annehmbare Vedlügnissc, welche tä^ltch in dlsfer Nerlchs6ka'.iz!;u tingcs?l>ell
werden können, an sich zu bringen waschen, an den erstbesazt?n Tägen Vor»utcags um lo
Nhr im Orte zu Würzen zu ersinne!,.

Benr^saer,ck»t de-- H^sschasf W,iß,'ifess <u Krona» den »6. I u n y ' 8 l 8 .

H e , l b l e c h u n q s - E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte an der Herrschet Weiß?nf<ls wlrd hiemit bekannt gemacht:

' Es seye a'.if Ansuchen des lukas Ohminn zn Tarvis in die FellbietkiMg der dem F U M M '
Erlach zu Weißenfels eizenthumllch gehörigen, <,»ls 6,0 st. gerichtlich geschätzten March«
Ne<UitHt, im Wege der Exeeution gewillign worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zw^r f'»r den eriien der :6 . ^u ly , für den ^v^yte»
der »7. Au i , fur den drittei der »7 S lp r . l . 5 . mit ^em Beysize bestlm » t̂ w^rl,e«

^ ist, d«ß, tyenn diese RealitHt weder bey dem ersten, noch bey dem zweyten Termlne u «



i ie Zckätzung, ^er darüber an len M i n n gebracht werden klr.nt«, nach Vorschrift ter
bestehe nden Vlrcrdnui.g vorgegangen werdcn wl'rte, so hab<n alle diejenigen, welche diese Rea,
Ntat gegen gleich baare Bezaklung an sich zu bringen geteittcn, an den ersibesagten !ägey
Vornnttaqs um »o Uhr im Otte und Markte Weiß?'uele zu ers^eineni

Bezirksqericht d?r Herrschaft Weißcnstls zu Kronau den' ,H. Iuny ,8»8.

" " ^ F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . (2)
Von dem Bezirksgerichte an der Herrschaft Neißc^els wird hiemit bekannt gemacht:

Cs scye auf Ansuchen des Johann Petraich n n Wurden in d«e Feilbltlhung der lem Georg
^löün zu Hinterschloß eigenthümlich gehö'loezi/ auf 2.<0 ft. gerict-llic^ gelctatzten W:ese, die
«here Wiese gei,anlit, wegen schuldiger 26F si. 32 »ŝ  kr. samnn Anhang gewilliget worden.

Da nun h:ezu drey Termme',und zwar für den ersten, der ib. I u l y , für den zweyten
der »7. Aug., für le„ brüten der »7- Sept. i . I . mit dem Btysatze festgesetzt werden ist,
daß, wenn kttse Nealnät neter bey dem ersten,, »̂och bey dem zweien Telnnne, um die

solche bey dsm brüten auch unter
dem Schätzungewenbe weggegeben werden »vlirde, so haben alle diejenigen, welche diele
Ncall läl gegen gleich baare Bezahlung an sict' zu bongen »rül'schen, an den llst besagten
lägen Nuchnullugs um Z Uhr im Orte H,nlklschloß zu erscheine,'.

Bezirksgericht der Herrs.iaft Weißenftls zu Kronau den ^7. Iuuy ^8 '8 .

F e i l b i l tt, u nqs - E d i l t . (2)
Von dem Bezirksgerichte dn- Herrschaft Wlißensele wird dlnnlt bekslint gem««jht:

Es sey auf Ansuchen des Fokann Pete:mann vrn 3<ßltng in die Feilbielhung der dem Ja«
kob l!egat m Asilmq eiqenthüoUlch zehorigen, zu Dislinp unter Hautzahl 49 vorkommenden,
ter Herrschaft Weiß^nfelb Urb^rsiadl ^ 4 zirtdo.en, auf ^7^ fi. gerichtlich geschätzten
Behausung sammt A ' i -und Zugthör, d. i. der Wagner.Werfstatt, dann des Acker? sa
l l lu^di, ln uud der lodcy belirrli^ks! (^er i twieft ^ k , snliv.7. aersrnt/ wegen schuldiger
lind einqeflaq'er F« st. ZZ i r . sonmt Ax.h's'gf, in'. Wege l«r Creru ion glwilliget worden.

Da nun hil'Ul r>en Termine, midvzwar für be: ersten der i2. M a y , für den zweyten
dcr 'Z. I ü u n , »nd sur ten drnt<n der ,5 . ^,lt) l . I jedeemcl,! Vorm ltags um »n Nh»
jn ter G^ict-tjtiliizleu zu Aßl,«^ n it dem Bsysaye dest „N ! l worden ist, l a ß , wenn diese
Realitäten w?dfrd?»> dem er!?/,,, rock t<y t?m zweyten Tt lu. i l e um die Eäätzung «der
darüber an Va»in gebucht weslell sönnen, solche dey dem dritten nach Vorschrift der
desil5end''n Clsorb'Uüg vorqfq'instkn w?s'sn wnide, fö daben olle diejenigen, welche dies»
Realiläls!! fi-^n ljleich b^ar« '^e<ablung on s,ck zu drinsten ^denken, «n den «lfibesagten
Täge« Vo!'linfl0ßn «im 'o M>r indem Ar tbause I i f l i m ; z» erscheinen.

^?i«,-?tsse''M der Herrschet Weißenfei« zu ssrona,, den » ' . Apr i l ' 8 , 8 .
H i t ssch .nick bey dfr jwe»teu H, lbletk",!n^ef,7s,s^,.,^ x.^ «aDflüstiafs gemeldel.

Feilbicthllngs - Edikt. (3)
V"N der k. ?. Bsrgqenchis-Sub'stilut^n zu Laibach im Königreiche Ittyrien

w'rd h.i.N!tt bek l̂nn gemacht: daß über Evnchsckreibcn des hiesig Wohllöblich
k. k. Etodt-und Landvvchtes dd.>. 59. Mai Evhalt '8 Juni w. I . ^ahl 293»
di^em Hern, Dr. Wurzback, Domherr Ios.Pillhakischen Concursmasse.Verttetter,
und Verwalter benil'igte össemllche Versteigenlvq dcv zu>. gcdall ten Concursmasse
gehangen, bei Eogor beßndl!cf'cp, nach dlm gerichtlichen Invcntario ddo. 6.
sfpril 18,5 fiuf zooo si. geschätzten Sleinfchlen,"Bergbaus, und^rar ». die Etein»
kohlengnlbe bei Media Boch gegen Meraen, l indMittcg, auf Stund 8., d. jene
unweit der Kirchen St . Marssorechm von'dcm Bocl'V edia über I^ollsck auf dem
Grunde des Johann Eenscl og sf li Us5?v cni C tund b, und e. der Eteinkohe
len-Hauptbau unweit der Kirche Et . Lconhardi zwischen Galkneg , und Saaor
in dem Graben Tischouz, an Nm Grunde des «5 aih^us lyren.senz in der Her?«
schaft C'allenberH auf Glnnd 3/ Punkt ?sL obgehalnu werde, zu welchm Endg
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dir Tag auf ben zs. August w. I . sräh um 9 Uhr m dieser UmtHfauzlei mit
dem Anhange bestimmt wird, daß wenn obgedachte - Bergwerks Entitätte» b<i dse
anberaumten Versteigerung um dsn Schätzungswerth deren 5000 fi. M . M . oder
'darüber nicht an Mann gebracht werden könnten, solche in Gemäßheit eims zwb»
schen den Concurs/Gläubigern gerichtlich getroffene« Einverständnisses mit Hsfti-
tigung jeder wsttern Feilbiethung bei der bestimmten Lizitazions-Tagsatzung auch
unter der Schätzung hlndanngegeven werden würden. Die Beolug.'.lilc tonnen iu
den gewöhnlichen slmtsztuliden bel dieser k. k. Berggerichts, Substitution, in der
Registratur des Wohllödllch k. k. Sladt-und Lanorechts, und allenfalls auch bei
Vem Concnrsmasse Verwalter Herrn Dr. Wurzbach täglich eingesehen werben.

' Laibach den.ty. Juni l 3 l3 . > -

A m o r t i s i r u n g s - E v i k t . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Gtaatsherrschast Lack wird hiermit bekannt ge- ,

macht, daß auf Ansuchen oes Paul Speck, Taback-Älstriktsverlegers in Lack H^
Z. 5 in die gehuhene Ausfertigung oes Amortistrungsedikrs über die fur Kaution
ausgestellte Domestical - Odligazion Nro. lüZ7 ddo. z. Mai l3o i auf Paul
Spek, Verleger in Lack lautend, zu 4 pCc.pr.5oZ fl. 49 kr., und sohin iu

/Aransfert «ub Nro. 255 ddo. l o . Juli l i l l ^ pr. i I02 Francs 8<̂  Cent. auf
Paul Spek verwandelt, gewilligt worden sey. Daher alle pne, welche aus welch
immer für einem Rechttgrunde auf diese, vorgeblich in Verlust gerathene Domes^
tical Obligazion einen gegründeten An'wruch zu haben vermeinen, solben binnen
der gesetzlichen Fcist von » Jahre, 6 Wochen, und F Tagen so gewlß gehörig gele
teno zu machen haben, widrigens nach fruchtlosem Verlauf dreftr Fnst diese Obli-
gazion auf weiteres Anjuchen oes Bittstellers für nichtig, unv qetödtet erkläret,
«nd die Ausfertigung eines neuen Schuloscheines veranlaffed werde« wird.

Bezirksgericht Staatshercschaft Lack am 6. März »8lü.

Versteigerung lsz Hubs in Altenlack. (3)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Lack wird bekannt qsmacht 3

daß «uf Anlangen des Urban Nosmann in Godeschitsh wider Ven Niklas Koschier'sche«
Nachlaß wegen in Folge Urtheile ddo 26 Jänner 1816 zuerkannten ^57 -fi. 45 kr.
samt Nebenverbindlichkeiten in die exekutive "Versteigerung , der dem Gute Ehrsnan
«ut, lltb. Nro «9 zinsbaren ,s3 Hübe des Niklas Koschier in Dorfe MtenlaH
3Uk H. Z. zos62 gewilligt, und hierzu drei Termine, nähmlich der Tag auf den
«6. J u l i , »7. August, und 14. Sept. d. I . Vormittags von 9 bis 13 Uhr i «
Orte der Hübe mit dem Beisätze bestlMMt worden seye, daß,wcnn diz auf2e6ft.
50 kr. und mit der Ansaat auf HH5 st. 27 2l'4kr. gerichtlich geschätzte Hube weF
der bei der ersten noch zweiten F?ilbiethung um den S hälzungsbetrag, oder dar-
über an Mann gebucht wsrdn sollte,solä>e bsl oer dritten auch unter der Schätzung
hindanngegeben wer.̂ en wird. Bez. Gericht Staatsherrschast Lack am »5. Juni iü»/<.

5 F e i l d t e t h u n g s - E d l k t. lz)
Von dem Bezirksgerichte der Gra«ichaft Auereberg wird hlemit bekannt c;^

Macht: Es sey von diesem Bezirksgelichte 5ber Anlucken dcs Herrn Mathias
Ivanz,.vulßo Carlovltz-Innhaber deß GutS Grundelhof wider Johann .^gonz als
Markus Pisfurischen Vermogeusüberhaber wegen sckuldia.en ^4 si. 49 kr. L pf.
A dis sfentllche Fßilblec^uug ht-r dem letzeeru eigenchümlich gehörigen, der Grap



fthaft Uuetsperg zwsbahren, 2 ^ ff. gerichtlich geschaßte» lftztl Kausrechlshllbe
«ebst Wohn-und Wlrthschaftsqebauden im Wege del'iixeculwn göwilllget, ;!«>
hiezu drei Termins und zwar de r , 6 . J u l i , 13. August und »7. Sept. l . I .
Mit dem Beisätze bestimmt worden, daß wenn gedachte «schll Kaufrechtkhude
nebst Wohn und Wirlhichaftsgebäuden , weder bei der ersien, noch bei der zweite«
Feilbiechungstags^tzung um die Schatz« ?q 00« darüber an den Ma,.n gebracht
werden tönnce, solche bei der dritten, und lehlsn FeilbiechungStagsahung auch
«neer der Schätzung Hindangegeben werden nürde. Es werden daher olle jene,
welche besagte Realitäten gegen sogleich baare Bezahlung an sich zu brmgen ga>
denken, an genannten Tagen Früh von 9'ois !2 Uhr mit dem Beisügen w loe»
Kleinosselnlg ĵ u erscheinen vorgeladen, daß die Verkaufs vedtngnisse täglich ln d«»
gewöhnlichen AmtSstunden hleroctS einzusehs» sind.

Auersperg am lo^ Juni ' 8«3 , ' ^^

Fsilbiethungs - Eoikt. (Z)
Von dem Bszlrkös.erichce der Graslchafc Auerfterg wird hiemic bekannt ge«

mackt: Es sey von diesem Gerichts., übe'. Annlche,l des Johann Hilty von Slerlelje^
wider Kasper Mauz zu Bcet lcl/e wcqen schl«ldigett 92 si. M . M und Kosten l»
die öffentliche Feildiechmig der dem lctzeern cigcnchnml'ch gehöriges, der Grasjckaft
Auersperg zinsdahren, auf 60 si. M . M . gerichtlich'geschätzten K 4 Kaufrechtbhube
im Weae der lixecution czewiUiget worden, da nm? hiezu drei Termine und zwar^
der 1 . auf den io» J u l i , der zweite auf den 8. August, endlich der dritte auf le«
i o Gept. l . I . mic 0e:n Be i fügn êstacsetzc worden sind, daß wenn besagte isHll
Kauftechc^hllbe weoer bei der erft», t̂ -ch bei der zveiten Hiilblethungstag'ahung
um die Schätzung oder darüber an den Mann geblacht werten tkmte, lci der
dritten und letzten FeilbuthungsttiIsatzung auch umer der Sck^tzmzst hindann-
gegeben werden würbe. Es haben VaHer ülle jene, welche besagte ,,'4^ Kmlfrechls»
hübe geqen gleich baare Bezahlung an sich zu blinden qeöenken , an obgedaHien
Tagen i l dec Früh von 9 b!s l2 Uhr in loco Scerletje mir dem Beifügen ;u er«
schonen, daß die VerkaniSbedingttisse ooc Eröffnun^ber Versteigerung alldort bekannt
gegeben werden

Aucrsperg am ?c>. I u n l «ZlF.

Vorladung der Mlza Skrabischen Vcrl/«ß/lnspstchkr
Von dem Bezirksgerichte der Hemchase Honnegg wird hicnm bekannt gemackt?

Es sey Miza Skroba von Ma.hena mit Tode abgegangen: es wcrre,, tuher aUs
jene, oie auf den Verlaß der besagt Verstorbenen entweder als Erben, 0 er als
Gläubiger einen Anjpruch zumachen gedenkc«, wle auch jene, tie zu dem Ver-
lasse der besagt Verstorbenen etwaS Ichulden, am 6. Ju l i l . I . früh um y Ulff
b«m so gewisser in dieser Amlskanzlei zu erscheil,en haben, als in, W^ l ige , tiescr
Verlaß ohne w^iters abgehandelt, den sich legilinurendtn Erben el»lgealltw0tlet
und gegen die iaumseligen Schuldner im Wege Rechtens färgegangen w,«de»
tvürde. Sonneqg a,n 6. Jun i 1818. «

F e i l b i e t h u n gs < E d i ^ t l (5)
Ns» dew Nezirksgerichte der Htrrsckafl Eonnegfi »itd hi,n,il bekannt g?«n«ck't: Cs

sey llder Ansulben der hrkannlen Miz« Strabifchen Erben in d,r> Velsanf der zu ^««»n
2«llaß gehitisel,, zu M«lhena liegende«, dicht Hcttschost «ut, Uld »ry. «4» UiooM
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Nro. ?o/ ^insvahre», mit Einschluß zweser Waldanlheili dann Wohn «und Willhschaftsgf»
bäude ans 780 fi. gerichlllch geschählen halben KaufreHlshude glwi l l igel , u l̂d zur Nbhal«
lunst der Versteigerung der Taa auf den 4. Ju l i l. I . früh von 9 b>S »2 Uhs in w(.o
Malhena mit dem Beisätze bestimmt worden, daß die Verkaufsbediliflnisse an dcn gewöhn»
lichen AlNls^gen nlld Hln^din hier eingesehen werden können. Jene welche also besagte Realität
gegkn gleich baare Bezahlung cm üchzu bringln gedenken, werden dtwnach am oherwtthnlll»
Tage ulid Stande <n l̂uoo Malhena zu erscheinen vorgeladen,

Sonnrgg aM ,5. I u n l l8>8.

" ' ' F e i l b l e l h u n a S . E d i k t. sz)^
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovilsch wird bekannt gemacht: Es sey

«kf Änlichen des Herrn Joseph Sckutbi, InHader deS O»"s Lichlenegg, als Cessipnäl d<s
Sebaliau Po'ian^ in die öffentliche Feildielhung der Joseph Pooirkischcn ^ur Slaaleherrschaft
Minkrr.dotf sud l.1i d . Nr . 264 dlenstdaeeu, auf 476 fi. 45 kr. yclichllich geschätzten, zu
ä^kÄdscIle aeless'nen ii'i?r ganzen Kansrechtshude, wegen schuldigen Z<)8 l l . ,9 Z>4 kr. nebst
Zinsen und U:kdslcn sa.mni Pn»un0 Zllgehör gewilligel, ünt, hiezu z Termine und zwar
der erste a-n deil y. )>)!>.). dec uv<!ylea^f)ea 3» ^ " ü . und der dritle autden »o. Sev l . l . I ,
jedesmahl von 9 bis l2 Uh? Vo»m>llags im Orte 3cd2d6clit3 m't dem ausdrücklichen
Beysatze festgeschl worden, daß, salls diese Real' lät, weder bey der ersten noch zwiylen
FeitbitlhungSlagschung um den Schähungswertb oder darüber an Mann q<blachl werden
töul i t t , solche viy ^er drillen auch «nl.-r demselben hindanngfglben werden würd?

Wozu alle Kausslicbhgbel'unü vorzüglich die «ntadulirlen Gläubiger mit dem Bemerken
vorgeladen weedcc,, daß die dießfM'g?'i Verkaufs,Bedingnisse tnglich in dieser Gilichls«
lanzlcy e^qefehen werden 5önnen. Bezirts^erichl Ponovilsch am ,c>. Iony ^8 i3 . ,

, ^ . ' . ^ 3 e » l b^i e t d u n «> s « E d i t l . (Z) '
, Von deA Bezilksgerichle der Hirrscheft Ponovilsch Latbachrr »Kreises wird anmit

begannt gemacht: Es sey auf Anliegen d.es Blas Ramme ooa Hrlb wegen la^t gcnchlli,
chcn Vergleich clcw. 7. Vay >8«7 schuldigeo Ha<> fl. M M . nebst Unköjten und Supe rs ,
penlen in die s^ecillive Fe.ldikihl'.ng des Johann PoschirsHlischen, der H^lschast Vonovilsch
«ud Ulrd. Nr . Z0 dienstbaren und auf 446 f l . gelichllich neschäytsu, im Ol le Wa^lsch

' gelegenen »sZtcl K^ufrecht5h»lbe, s.immt An«und Zli^ehör gtv!llsges, und hieŝ > dr yTermine
und zwar iür den mieu der 4. Iun ! ) , für den zweylen der 4 Iu l i ^ , u>^ n'ls den drillen
her 4. August dlejeb I^drS jedesmahl von y dis »2 Uhr Vormit t I^s im One Waatsch
feftgesehl wi lden, und zwar mit dem Anhange, falls hies, Realiläl bi,y der elliea oder
zweyten Fcilbiethlllig, wed?r nm den Schähungswilll) v'er darüber veräußelt wcr0t2
könnte, solHe bey der drillen auch unt^ dem SHä'hü-'gsmeitb«' hindclnngess.den :veld.'l«
lVÜrde, 3><chel ulle Kauss„Niaen, insoildkshlil die inl.:0:l!n?ell ^ lä»di^ermil dem Beysa^e
vorgeladen werden, daß die disßialliq-n Vetkalissbediagnis^ ;s, dieser Gttichiekanzlty ein«
gesehen werdell könncn. Ben l f ^s t i l t i l Polivollsl-H aä« 4, May , I l 8 .

I>l, V, Hen der ersten Feildell)!Nia^f l<isstz«ng ist t?<u lk «'lsil'1i.,i!>s elf^»?''«'«,.
v « < « ^ > . , . . , „ , ^ > — — > > >> ^ l „ ' . . „ .,,

K e r l d l < l 5 ;> a ß 6 » ^ t> i t t. (^j)
Von dem B-zitköziertchle der He'.'schaft Raowanneovtt in Oberklain w' ld hieant

Htkannt gemacht: ^ seye auf sHlllllichM sinsuH.n deS Franz Hsgner, lu der S lad t Lack,
iu die gerichlll-l?Zcllb;clo^zg der9,m)gt iai 3tl)>nig. H',abl,R<l^man„sdorsis^en düigerl.
Wnßgälb i f gthöngm, auf »293 fi. gerichlltch aclchäylen Meanlale», olK VHS ln der
Vorstadt 3lüdV2Nn5t>ots uuler Hau^zadl 2Z. gtl.lg ne« Haases, »es anbey benidl'Hklt
Kucheigarlels, des äußrer der S lad l attegtiien Maperbofcs eines NÄ n ) n ^ n ?ol le
telegenen, in i 2 N i t l i ng Anbau delithtnoeu U l l « ö , und «mcS Gemelflau^ellö l i H t H
Ht'Vill'get lv ' lven. - ^

Da nun h«-zu drey Termine Fnd zwae fur den ersten der , 5 , I „ l y , fur den zweylw
» « »z. Äug lüe dln Vritlen de» »4. Sept. l . I . mlt dem Alchange. daß diese Realt«
M e a . wenn solche »edee b,y dem ersten noch zweyten Termine um die Schätzung, o ^ r
5mübe, «n R M l , gebracht »«lden tbnutt», dep hem dritten 2«lwi«e. auch «»ler 0 «



Sihähnng ^lnoanngegeßen werden würben, bestimmt worden: sö^yaoen all< jene, welche
t ie gedachten Reallälett geg^n gleich baare Bezahlung an sich zu billigen gedenken,
vorzüglich auch dle auf den gedachten Realil^lteu grundbücherlich vorgcwerllen Gläubiger
an den vordesaglen Tagen in dajiger Bez.eksgerichlSkanzley Vormittags um »o Uhr zu
erscheine» , uud ihre Äbvolhe zu Ploloioll zu geben.

Bezirksgericht det yerrschaft.Ralmannsdors am »2. Iuny »3»3.

F e i l b i e t b u n g s - E d i k t. (3)
Von dem Bezirks, Gerichte dee Herrschaft Egg ob Podpilscv wird bekannt gemacht,

daß über Ansuchen des Lucas Tscheschen von Lucooih, lvldrr Mathias Z !»^ , ' , inegsmein
Concilia von Teinaua, Psarr Krazen. wegen schnioigen 75 fi> 2a lr. C. K. samt Z osa
Zlnsen unc> Rrchltk^tl 'n, in die eflculive Kelldielhung der dem Schuldner NalhlaS Zlrr«r
g?döriaen, dem Hochwürdigen k. k. Domkapitel zu Laibach ^ ^ c f . Nro i«6 dienstvahre
halbe Kausrechlshube im Dorfe Ternaua auf »2,4 st. 20 kr, grlcka'y, ,amt Zugrhör gewilii»
get worocn. Da nun hiezu 3 Termine, und zwar für den i . de. 2. M a i , für hm 2.
der ,. I u i i , und sur den F. der l . Ful» d. I . j e d c l M Vormittags von 9 bis »2 Uhr
im Orte Ternaua mil dem festgesetzet hat , daß, wenn dei der l^ od«2. Fillbilchung die.
se Realität um den Schätzungswerts, oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnle,
solche bei der Z. Feilbilll>ung auch unter demselben hindaan gegeben werden würde, s»
w rden alle Kauflu lige«, insbeso>:dcle aber die «nlabulirten Gläubiger zu erscheinen wi<
dem Bcisahe vorgeladen, daß die dießfälligen Vetkausyd«.binani^e lagltch zu den gewöhnli»
<hln Amlsstii^den »n dieser Gcrlchtskanzlei tüllaen eingesehen werden.

Be«. Gericht Estq ot> Podvelsch^am Z l . März , 8 ' 8 .
A n m e r k u n g .

S e l l b i e r h u n g ö - L o i t t . ( l )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg wild hiemit kund gemacht: Es seye

«uf Ansuchen des Herrn Jakob Seozier/ Grundbesitzer zu Planina cle p^kz. ^ loä^ein»
!>ir. 6HZ in die öffentliche execulive Versteigerung der dem Stephan P uloutschusch, und
tessen Vermögen» « uedcrhabrr Jakob Pauloutschltsch eigenthumllch gchii ißen, in Lipple
liegenden/ dieser Herrschaft 8ut> I^ectif. l<r. »,2 dienstbaren, aus versckiedencu Aecker»
«nd W,e>'en testet n n, auf 3850 fi. gerichtlich glsch<ltzte>, ^sZ Hübe, des Hauses sut> (^on8o.
I^'i. 2 samnn ÄN'Und Zugthör gewilliget worden.

Da nun hiezn .3 Ternnne, n.^mltck der 24. I u l y / 24. Aug. , und 24. Sept. l . I .
jkdesmM um »o )ftr früh in dieser Gerichtskanzley mit dem Beysatze a»b?raumt wurden,
daß, f'Ns die be!.!j<ten Reantättn weder beyder ersten noch zweyten Fnlhiethunh um den
Schätzungswcrch und d>?rnber nicht an Mann gebracht werden könnten , solche bey der dritten
au t) untcr ler Sckä^ung binbanngegeoen würden, so werden die Kauftustigln mir tem
Vlüha'qe »ur ^izitazion vorqsladen, daß die dlehsälllgen Bedlngn.sse in den gewöhnliche»
Vlmtbst ^e«l hierorts t<l^lich ema/sehen werben tö'i 'un.

B?isk^">-chs Haasberq am 9. Huny »8 »8.

Bei Joseph Scarbma/ Inhaber der vormals Re-
zer'schen Buchdnlckerey, am Raan Nro. 190 sind die
IVll38/L ? t < 0 ^ l i l H ä^0 kr.auf schönem Schreibpapier
zu haben. Laibach den^.6. I u m ^ L i L .

N a c h r i c h t 5 2 )
1 1 de n Ioe^erei, <Y?w3lbe des Johann Carl Opplh auf d em neuen Markte,

'st von diesslN IHhrs Echtes Selrer, Wasser, der Krug zu ein Gulden, 12 kr.
iu haben.



' Laibach den <2^un i i3 '3 . ^ ^

hoch verft."b«ne„ V critt ' Huble« «a.^ 5 / 5 ^ «,«2^. Iu>> »8'llun,

y 1lhr 5r.ch b " V ' ' ! " " ^ N 7 H " M icküs,^ erstere «bg°tzaude,c. ge.

^ Flödmq am :3. I " " ' ^ ^ 3 . .,.

Verlaß unter was '«mei ,m °>'«' . ^ ^ so a«!«iffe>' entweder v«,°»!"b°der
^ j» d.«Men 'Hu''«"' y . ^ s " . ^ ° ^ N u « ? ^ Forderung «̂ l'qm"««

L " w' Ne7.s.« ° ew '̂A'r'tten ^erdm würd«.,
^ zlödN'2 «"' lü. Juni IL58«,


